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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSK SW Rimbach II : SG 1946 Hüttenfeld 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

6:9-Niederlage für die SG 1946 Hüttenfeld bei der TSK SW 
Rimbach II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSK SW Rimbach II am
Samstagnachmittag in den Armen: Leon Burkert hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:28 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 Partie gegen die SG 1946 Hüttenfeld gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Manfred Schork, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schork / Hensel beim 3:0 gegen Berg /
Slager. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen dagegen Walter und Krämer bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Gumbel und Thomas von Beginn an. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Haas / Möller wurden im Anschluss Gröschl / Burkert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Manfred Schork wehrte eine 1:0 Satzführung von Robin Gumbel ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Georg Walter sein
Match gegen Volker Berg noch mit 4:11, 11:13, 11:7, 11:6, 11:8. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Sieg von Heinz
Gröschl gegen Matthias Thomas konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Thomas Krämer bekam es nun mit
Peter Haas zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Krämer am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Torsten Hensel zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Pascal Slager aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Leon Burkert und Heiko Möller, das Leon Burkert
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler der TSK SW Rimbach II und der SG 1946 Hüttenfeld in die Box. Mit 3:1 hatte Manfred
Schork im Einzel gegen Volker Berg die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-
Werte überaus überraschenden Erfolg. In vier Sätzen verlor wenig später hingegen Georg Walter
seine Partie gegen Robin Gumbel, in die Gumbel im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen
war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Walter nun bei 4:14, während
Gumbel bislang 6 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Heinz Gröschl bei seiner 1:3-Niederlage von Peter Haas dann doch niedergerungen
worden. Diese Niederlage war gleichzeitig die 9. für Gröschl seit Beginn der Spielzeit, während ihm
bislang 6 Siege gelangen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Es war ein langes
Spiel, bis Thomas Krämer seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Thomas quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Krämer bei 9, während er nun 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Torsten Hensel letztlich parat, um Heiko
Möller final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 2:11, 8:11, 9:11. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Leon Burkert gegen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (21:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Pascal Slager. Das war ein souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für die TSK SW Rimbach II im
Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSK SW Rimbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1891 Bürstadt III am 08.12.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der SG 1946 Hüttenfeld wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
02.12.2023 gegen den DJK SSG Bensheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSK SW Rimbach II

Doppel: Schork / Hensel 1:0, Walter / Krämer 0:1, Gröschl / Burkert 0:1 
Einzel: M. Schork 2:0, G. Walter 1:1, H. Gröschl 1:1, T. Krämer 1:1, T. Hensel 1:1, L. Burkert 2:0 

 SG 1946 Hüttenfeld
Doppel: Gumbel / Thomas 1:0, Berg / Slager 0:1, Haas / Möller 1:0 
Einzel: V. Berg 0:2, R. Gumbel 1:1, P. Haas 1:1, M. Thomas 1:1, H. Möller 1:1, P. Slager 0:2


